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STADT WÜRZBURG - LINDLEINSMÜHLE 
Spatenstich in der Lindleinsmühle 
Platz macht Platz für zeitgemäßen Platz
„Manches Anforderungsprofil lässt einen auf den ersten Blick fast verzweifeln“, gestand 
Ralph Schäffner, Projektplaner der Landschaftsarchitekten arc.grün, beim feierlichen 
Spatenstich vor der Kirche St. Albert.                                               Fortsetzung siehe Seite 18

Neues Konzept für eine zentrale Fläche: Oberbürgermeister Christian Schuchardt (Bildmitte) mit viel Unterstützung aus dem 
Würzburger Stadtrat und aus dem Quartier beim Spatenstich in der Lindleinsmühle. Foto: Georg Wagenbrenner
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STADT WÜRZBURG
Besonderer Tag für 
Würzburgs Feuerwehr
Knapp 2 Millionen Euro in Fuhrpark 
investiert.

„Früher hatte der noch eingezäunte Rat-
hausinnenhof im Volksmund den Namen 
Polizeihof, an diesem besonderen Tag 
wäre der Titel Feuerwehrhof angemes-
sen“, sagte Oberbürgermeister Christian 
Schuchardt bei der feierlichen Fahrzeug-
übergabe an die Berufsfeuerwehr und 
die Freiwilligen Feuerwehren in der Stadt. 

In dieser Dimension gab es das noch 
nicht, betonte Feuerwehrchef Harald Reh-
mann: „Zum ersten Mal in der Geschichte 
der Würzburger Feuerwehr treten gleich 
sechs neue Fahrzeuge den Dienst an und 

leisten somit Ersatz für zum Teil über 20 
Jahre alte Fahrzeuge.“
Kommunalreferent Wolfgang Kleiner 
freute sich über die öffentliche Präsen-
tation von vier Löschfahrzeugen, einem 
Mehrzweckfahrzeug und einem Mann-
schaftstransportwagen und somit einer 
Gesamt-Investition in Höhe von knapp 
zwei Millionen Euro. Im Anschluss an 

die Übergabe mit vielen ehrenamtlichen 
und berufsmäßigen Einsatzkräften so-
wie Stadträten fand ein Ehrenabend im 
Wenzelsaal des Rathauses statt, bei dem 
verdiente Feuerwehrleute ausgezeichnet 
wurden. Schuchardt betonte, dass neben 
den Ehrennadeln für einzelne Biografien, 
die ganz im Dienst der Feuerwehr ste-
hen, auch „sechs Fahrzeuge auf einen 

Verjüngungskur für Fuhrpark: Oberbürgermeister Christian Schuchardt, Kommunalreferent Wolfgang Kleiner, Feuerwehrchef Harald 
Rehmann und Vertreter der Berufsfeuerwehr sowie der Freiwilligen Feuerwehren bei der feierlichen Übergabe der Fahrzeuge im 
Rathaus-Innenhof. Foto: Georg Wagenbrenner
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Kör-
per und der Umwelt gut tun und da-
mit unser Leben ein bisschen gesün-
der, leichter und schöner machen: 
Darauf legt der Experte Sport Shop in 
der Bahnhofstraße großen Wert. Ins 
Sortiment kommt nur Ware, die den 
hohen Ansprüchen von Sport Shop 
genügen – denn nur billig kann je-
der. Jetzt im Sport Shop erhältlich: 
Lauf- und Bequemschuhe „Made in 
Germany“ von Lunge – damit laufen 
Sie fast wie auf Wolken!

Solide, nachhaltig und robust - das 
sind die wichtigsten Qualitätsmerk-
male, wenn es um Lunge geht. Die 
Hamburger Manufaktur für Lauf- und 
Bequemschuhe stellt anspruchsvolle 
Produkte her, die den Kunden absolut 
überzeugen. Die Schuhe bestehen aus 
ausgesuchten und geprüften Materi-
alien, frei von Antibiotika und schäd-
lichen Mengen an Schadstoffen, und 
können daher auch barfuß getragen 
werden, weil sie durch Schweiß und 
Sonnenlicht keine schädlichen Stoffe 
freisetzen. Geklebt wird ausschließ-
lich nach der strengen europäischen 
Chemikalienverordnung REACH. Dar-
über hinaus garantiert Lunge die Ein-
haltung aller deutschen Gesetze und 
Verordnungen.

Inzwischen beschäftigt Lunge 30 Mit-
arbeiter in der Manufaktur und plant 
weiterhin erhebliche Investitionen in 
zukünftige Produkte und hochwertige 
Arbeitsplätze in Deutschland.

Sport Shop hält Sie in Bewegung
Lassen Sie sich für echte Qualität 
begeistern: nachhaltig in Deutsch-
land gefertigt, aus besten Materi-
alien und in einer handwerklichen 
Machart mit höchster Präzision – das 
gefällt immer mehr Freizeit- und 
Profisportlern.
Kontakt: Sport Shop Würzburg, 
Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848, 
web: www.sportshop-wuerzburg.com, 
E-Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9.30 
bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr.

Streich“ ein tolles Signal seien, dass die 
Würzburger Politik, die Feuerwehr fast 
immer einstimmig unterstütze. Man habe 
beim Investitionstempo in Sachen Fuhr-
park-Erneuerung seit seinem Amtsantritt 
als Kämmerer merklich zulegen können. 
Fahrzeugübergaben finden nun nicht 
mehr nur in guten Jahren, sondern mehr-
mals im Jahr statt. 

Vier neue Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeuge sind künftig für die FF Würz-
burg, Löschzug 5, die FF Unterdürrbach, 
die FF Lengfeld und die FF Versbach im 
Einsatz. Die Beschaffungskosten liegen 
bei rund 1,7 Millionen Euro für diese vier 
Fahrzeuge. Der Freistaat fördert die In-
vestition mit 332.000 Euro. Rehmann 
bezeichnete es als Glücksfall und Syn-
ergieeffekt, dass man gleich vier bau-
gleiche Modelle beschaffen konnte. Die 
Löschfahrzeuge seien so etwas „wie das 
Schweizer Taschenmesser der Feuer-
wehr“, so Rehmann: „mit den passenden 
Werkzeugen und einem sehr breiten Ein-
satzspektrum von der Menschenrettung 
über Brandbekämpfung und technische 
Hilfeleistung bis hin zu kleineren Gefahr-
guteinsätzen“. Neben leistungsfähigen 
und modernsten Rettungsgeräten für 
Verkehrsunfälle finden sich umfangrei-
che Ausstattung für Brandbekämpfung, 
Atemschutztechnik, Einsätze mit gefähr-
lichen Stoffen und Gütern und Beleuch-
tungstechnik in den Geräteräumen. Unter 
anderem verfügen die Fahrzeuge über 
einen Wassertank mit 1600 Liter Was-
ser. Mit dem Allradantrieb können die 
Fahrzeuge auch bei erschwerten Bedin-
gungen die Einsatzstelle erreichen. Die 
Fahrzeuge genügen den aktuellen Trink-
wasser- und Umweltschutzanforderun-
gen. Sogenannte „Systemtrenner“ ver-
hindern ein Rückfließen von Löschwasser 
in das Trinkwassernetz wirkungsvoll.

Neben den vier Löschfahrzeugen kom-
plettierten zwei kompaktere Modelle das 
Gruppenbild mit viel rotem Blech und den 
markanten reflektierenden und fluores-
zierenden Aufklebern. Das Mehrzweck-
fahrzeug mit erweiterter Funkausrüstung 
und ein moderner Mannschaftstransport-
wagen auf Mercedes-Sprinter-Basis für 
die FF Würzburg, Löschzug 3 und die 
Berufsfeuerwehr verfügen jeweils über 
eine feuerwehrtechnische Basisbeladung 
zur ersten Hilfe und Verkehrsabsicherung 
und können mit sechs oder acht Sitzplät-
zen ausgestattet schnell für Verstärkung 

im Einsatz sorgen. Rund 200.000 Euro 
kosteten diese beiden Fahrzeuge zu-
sammen. Der Freistaat fördert die An-
schaffung mit 28.000 Euro.

Rehmann dankte dem Stadtrat für die 
Unterstützung sowie allen Kollegen der 
Abteilung Technik und einer speziellen 
Projektgruppe, die sich im Vorfeld der 
Beschaffung beispielsweise über einheit-
liche Standards verständigten.

Georg Wagenbrenner
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TSV-LENGFELD
TSV Lengfeld rüs-
tet sich für eine gute 
Zukunft

Im Jahr 2026 feiert der TSV 
Lengfeld sein 150-jähriges 
Jubiläum.

Auch bei der im Mai statt-
gefundenen Mitgliederversammlung unter 
bewährter Moderation unseres Stadtrates 
Wolfgang Roth wurden die Ziele vorge-
stellt, wie unser Traditionsverein Vorbe-
reitungen für dieses bedeutende Ereignis 
trifft.

Vereinspräsident Wolfgang Hobiger stellte 
klar, dass gesunde finanzielle Rahmenbe-
dingungen unabdingbar für einen hand-
lungsfähigen Verein sind. Vizepräsident 
Robert Reus konnte in seinem Dreijahres-
rückblick gerade im Bereich Finanzen von 
erheblichen Fortschritten berichten und die 
anstehenden Investitionen gelten als gut 
gesichert. Dies bestätigten auch die Revi-
soren Wagner und Kirsch!

Das Präsidium des TSV wird sich beson-
ders um seine drei Kernbereiche intensiv 
kümmern.

Die Jugendarbeit in allen Abteilungen wird 
dadurch unterstützt, dass die Ausbildung 
der Kinder nach Möglichkeit von erfahre-
nen Übungsleitern und Trainern begleitet 
wird. Außerdem stehen Mittel bereit, den 
Gemeinschaftssinn zu fördern, um auch 
außerhalb des Sportbetriebs gemeinsame 
Aktivitäten zu starten.

Das „Kerngeschäft“ des Vereins ist natürlich 
die Unterstützung seiner zwölf Abteilungen 
im Aktivenbereich. Hier werden selbstver-
ständlich die Investitionen getätigt, welche 
zu einem geordneten Ablauf insbesondere 
der Spielbetriebe beitragen. Und da kann 
sich der TSV in der Organisation auf sei-
nen Vizepräsidenten Rudi Kerl (übrigens 
mit dem Ehrenamtspreis des Bayer. Fuß-
ballverbandes ausgezeichnet) und seine 
Abteilungsleiter verlassen. 

Als dritte wichtige Säule kümmert sich 
der Verein natürlich um seine „Senioren/
innen“. Viele sind noch im Breitensport ak-
tiv, manche haben aber auch schon den 
Übergang zum passiven Mitglied geschafft. 
Gemeinsame Ausflüge, Informationsver-

anstaltungen, Feiern (nicht nur zu Weih-
nachten) werden auf jeden Fall vom Verein 
aktiv unterstützt.

Höhepunkte des letzten Berichtsjahres 
waren die jeweiligen 55- jährigen Jubiläen 
unserer Faschingsgesellschaft und unserer 
Herrensportgruppe. 

Die „FGL“ zeigte bei ihrem Festkommers im 
Januar und der Prunksitzung an Fasching, 
dass sie nicht nur feiern, sondern auch or-
ganisieren kann.

Das Präsidium des TSV blickt mit Stolz und   
Hochachtung auf seine Abteilung! Und mit 
seinem Gründungsmitglied und „Urgestein“ 
Edgar Stahl hat sie auch noch den Träger 
des „Verdienstordens in Gold mit Brillanten“ 
in seinen Reihen. Der Orden ist die höchste 
Auszeichnung durch den Bund deutscher 
Karnevalisten!  

Im Mannschaftssport wird der Blick etwas 
getrübt durch den Abstieg unserer 1. Fuß-
ballmannschaft aus der Landesliga. Wenn 
ein Verein über viele Jahre hier seine Ju-
gendarbeit vernachlässigt, ist es auch nicht 
mehr zielgerichtet und zu verantworten, 
falsche Anreize zu setzen.

Aber wie schon aufgezeigt, wird in 
den nächsten Jahren die Jugendarbeit 
priorisiert.

Zu erwähnen ist noch, dass sich nach Co-
rona die Mitgliederzahlen des TSV wieder 
erhöhen. Aktueller Stand: 1816 Mitglieder. 
Unsere Verwaltung (mit Vizepräsident Mar-
kus Lohn) schafft gerade die Voraussetzung 
für eine effiziente Mitgliederbetreuung.

Im Januar und Februar verloren wir gleich 
drei Ehrenmitglieder unseres Vereins:
Felix Schömig, Manfred Stahl (Ehrenpräsi-
dent des TSV), beide Mitgründer der Fuß-
ballabteilung Anfang der 1950 er Jahre) und 
Erwin Heller (Vorstand Liegenschaften). In 
einer Gedenkminute gedachten wir dieser 
herausragenden Persönlichkeiten. 

Nach den Ausführungen des Präsidiums 
und anschließender Diskussion war die Zeit 
reif für eine gute Brotzeit und das 30 Liter 
Fass Bier, gespendet von der Distelhäuser 
Brauerei.

Wolfgang Hobiger, 
für das Präsidium des TSV Lengfeld

GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag: 09.00 Uhr Rosenkranz
 09.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse
 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag: 11.00 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 08.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 09.07. 14.30 Uhr Kloster Oberzell,  
  Führung Klosterkiche u. Or- 
  gelvorführung, Balthasar- 
  Neumann-Treppenhaus u.  
  Kräutergarten; anschl. Fami- 
  lien-Picknick (Freundeskreis  
  des ÖZ)
Di. 11.07. 18.45 Uhr Bibelkreis, Klaus- 
  Göbel-Stube im Lioba-Höfle
So. 16.07. 09.30 Uhr Messfeier
Di. 18.07. 18.00 Uhr Seniorentreff
Mi. 26.07. Tag der Anbetung in Lengfeld
  in Alt. St. Laurentius
So. 30.07. 09.30 Uhr Messfeier
Sa. 05.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse

I. d. Zeit v. 07.08. - 25.08.23 entfallen 
die Werktagsgottesdienste.

So. 13.08. 09.30 Uhr Messfeier
Sa. 19.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Do. 24.08. 15.00 Uhr Lengfelder Zwie- 
  blkirwe - Begrüßung d. Kreuz-
  bergwallfahrer.innen in Hof  
  des Ökum. Zentrums
So. 27.08. 09.30 Uhr Messfeier
Sa. 02.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sa. 09.09. 15.00 Uhr Fröhliche Runde:
  Lengfeld spielt Musik für  
  Menschen, die nichts zu 
  lachen haben (vor der   
  Kürnachtalhalle)

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund
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Estenfeld
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Rimpar
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Lengfeld

Ausfahrt
Estenfeld

Ausfahrt
Lengfeld-Ost

B19

B19

B19
Richtung
WÜRZBURG

HORNBACH

IKEA
Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum
Orthopädietechnik
Rehatechnik · Schuhtechnik 
Sanitätshaus
Service & Beratung

www.efinger-ot.de

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 09.07.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Gemein-
deversammlung u. Stationen mit Pfr. 
Lezuo u. Team
So. 16.07.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo
Mo. 17.07.2023
19.30 Uhr Ökum. Bibelgespräche im 
Gemeinderaum
Sa. 22.07.2023
18.00 Uhr Ökumenischer Festgottes-
dienst mit Pfr. Lezuo/Pfr. Fritsch
So. 23.07.2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo, 
anschl. Festbetrieb am ÖZ
Di. 25.07.2023
20.00 Uhr Ökum. Gesprächskreis 
„Spiritualität im Alltag“ mit Pfr. Lezuo 

So. 30.07.2023
09.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
mit Prädikantin Henning
So. 06.08.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Kreye-Diller
So. 13.08.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Körner
So. 20.08.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Kreye-Diller
So. 27.08.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Lezuo
So. 03.09.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo

Pfarrer Lezuo ist ab 31.07. bis 
13.08. dienstlich nicht erreichbar.

Frau Schaum und Frau Karaev sind 
wie folgt für Sie da:
Mo. + Di. von 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von  16.00 – 18.00 Uhr.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos: www.kirche-lengfeld.de
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KAB LENGFELD-RIMPAR
Mit Gott ins Wo-
chenende starten

Herzliche Einladung an ALLE zum 
ökumen. Open-Air Gottesdienst 

mit anschließendem Picknick.

Wir wollen am Fr., 14.07.23 
um 18.00 Uhr mit euch und mit Gott 

ins Wochenende starten. 
Dazu treffen wir uns in Rimpar  

am Kobel /Kobersberg.

Bitte denkt an Picknickdecken oder an-
dere Sitzunterlagen. Jede/Jeder bringt 
für sich das zu Essen und Trinken mit, 

was sie/er gerne möchte.

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Wort-Gottes-Feier und den anschlie-

ßenden Austausch beim Picknick.

Ihre KAB Lengfeld-Rimpar und
Evangelische Bekenntniskirche Rimpar

STADT WÜRZBURG
Gewässerentwicklung 
in Würzburg-Lengfeld
Ein Schritt zur Wiederherstellung der 
natürlichen Schönheit der Gewässer.
Naturnahe Bäche sind Lebensadern unse-
rer Heimat: Sie halten Wasser in der Land-
schaft zurück und können auf diese Weise 
sowohl Hochwasserspitzen als auch Tro-
ckenperioden abmildern. Die Stadt Würz-
burg setzt deshalb mit der Regierung von 
Unterfranken ein besonderes Gewässer-
Renaturierungsprojekt um. Die Realisierung 
des Vorhabens erfolgt nördlich vom Würz-
burger Stadtteil Lengfeld an der Kürnach.

Die Maßnahme beinhaltet die Schaffung 
und Wiederherstellung natürlicher Lebens-
räume, die Förderung der Artenvielfalt und 

Gemeinsam unterwegs
Wanderangebot für alle am 

Sonntagnachmittag

Wann: Sonntag 10.09.2023 
Traumrunde Markt Einersheim, mit 
abwechslungsreicher Landschaft und 
schönen Aussichtspunkten. (Rundweg ca. 
10 km - mit einer steilen Passage)
Start um 14.00 Uhr, am Marktplatz Markt 
Einersheim, Infotafel am Durchgang zur 
ehem. Kirchenburg. Öffentl. Parkplätze 
sind vorhanden. Am Abend um ca. 18.30 
Uhr Einkehrmöglichkeit in Markt Einers-
heim oder Nachbarort.

Teilnahme nur mit Anmeldung 
bis 03.09.2023 bei Fam. Öttinger, 
Tel. 0931/ 275433 wegen Reservierung 
der Einkehr und gemeinsamer Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften von Lengfeld.

Herzliche Einladung von Förderverein 
u. KAB Lengfeld-Rimpar

KAB LENGFELD-RIMPAR
Käppelesgang

an Maria Himmelfahrt Di., 15.08.23 
Treffpunkt um 14.00 Uhr 

an der 1. Station.

Kreuzweg, gestaltet von der KAB Leng-
feld-Rimpar, anschl. Kaffee u. Kuchen im 

Garten. Unkostenbeitrag 5 Euro/Pers.

Anmeldung für das Kaffeetrinken 
bis 08.08.23 bei Fam. Öttinger, Tel. 

0931/275433.

Festandacht um 16.00 Uhr im Käppele.

Herzliche Einladung!

Ihre KAB Lengfeld-Rimpar
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Planerische Darstellung der geplanten Maßnahme. Plan: TEAM 
4/ Stadt Würzburg

die Verbesserung des Wasserrückhaltes in 
der Fläche. Bei dem Vorhaben wird der alte, 
begradigte Bachlauf der Kürnach größten-
teils verfüllt und ein neuer, mäandrierender 
(schlängelnder) Gewässerverlauf angelegt. 
Insgesamt werden über 1000 Kubikme-
ter Boden aus dem Talraum der Kürnach 
entfernt.

Dadurch werden natürliche Auenbereiche 
geschaffen, welche im Hochwasserfall auch 
einen zusätzlichen Retentionsraum bieten, 
sodass Wasser in der Aue zurückgehalten 
werden kann.

Des Weiteren entsteht im Zuge des Vorha-
bens ein zusätzliches Amphibiengewässer. 
Grund hierfür ist ein gesichertes Amphibi-
envorkommen im nahegelegenen Auwald, 
dem sogenannten Lengfelder Auwäldchen, 
sowie die generelle Unterversorgung mit 
Gewässern für Amphibien im Stadtgebiet.

Bürgermeister Martin Heilig betont die Be-
deutung des Projekts: „Das Vorhaben ist 

von großer Bedeutung, um die Schönheit 
und ökologische Funktionalität unserer Ge-
wässer zu stärken, denn fast drei Viertel 
aller bayerischen Fließgewässer wurden in 
den letzten 200 Jahren für unterschiedliche 
Nutzungen ausgebaut, begradigt oder in 
ihrem Lauf festgelegt. Mit der Maßnahme 
gehen wir einen wichtigen Schritt, um un-
sere Gewässer zu schützen und ihre na-
türlichen Abflussverhältnisse wiederherzu-
stellen. Auch die Lebensbedingungen für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten werden 
dadurch verbessert“.

Federführend übernimmt die Stadt Würz-
burg die Leitung des Projektes, da es sich 
bei der Kürnach um ein Gewässer III. Ord-
nung handelt und somit im Zuständigkeits-
bereich der Kommune liegt. „Wir nutzen in 
diesem Zuge die hohen Fördermöglichkei-
ten aus dem Projekt „Auf zu lebenswerten 
Bächen“ der Regierung von Unterfranken.“ 
Hierbei werden Kommunen bei der Umset-
zung der Renaturierung von kleinen Fließ-
gewässern im unterfränkischen Maingebiet 

unterstützt“, erklärt Moritz Reininger, Leiter 
der Stabsstelle Gewässerentwicklung bei 
der Stadt Würzburg.
Die erforderlichen Planungen und Geneh-
migungen sind größtenteils abgeschlossen, 
sodass im Herbst 2023 der Baubeginn an 
der Kürnach erfolgen kann. 

Christian Weiß
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SENIOREN-UNION LENGFELD
Biosphärenreservat 
Rhön
Busfahrt der SEN Lengfeld zu „Biona-
de“ in Ostheim v.d.R. und auf die Was-
serkuppe am 15. Juni 2023
Nach unserer letzten Fahrt zur „Odenwäl-
der Marzipankonditorei Weilbach“ führte 
uns die heutige Busreise der Senioren-
Union Lengfeld ins „Biosphärenreservat 
Rhön“, über Ostheim und Fladungen, auf 
die Wasserkuppe. Bis auf den letzten Platz 
war der Bus gefüllt!

Auf der Fahrt gab es zunächst ein paar in-
formative Einführungen zum Biosphären-
reservat Rhön.

Gut gelaunt kamen wir in Ostheim, unse-
rem ersten Ziel, an. In Ostheim verbinden 

sich das Mittelalter, mit seiner intakten 
Kirchenburg und die Moderne, die Tra-
dition und frische Ideen auf interessante 
Weise. So ist dort der Limonadenherstel-
ler „Bionade“ beheimatet. Wir konnten uns 
bei einem sehr informativen Vortrag über 
diese besondere Limonade und bei einer 
Verkostung der Getränke von der Beson-
derheit dieses fränkischen Trinkgenusses 
überzeugen.

Anschließend fuhren wir zum Mittages-
sen nach Fladungen. Das Hotel-Restau-
rant „Sonnentau“ verwöhnte mit leckeren 
Speisen unsere Gaumen.

Am Mittag erreichten wir nach kurzer Fahrt, 
vorbei am Schwarzen Moor, unser Tages-
ziel, die Wasserkuppe, 960 m über NN.

Auf dem Berg, der überregional als „Wiege 
des Segelflugs“ bekannt ist, war bei strah-
lendem Sonnenschein gut zwei Stunden 
Zeit diesen besonderen Punkt in Hessen 
zu erkunden. Die Wasserkuppe ist ein „Er-
lebnisberg“: Geschäfte mit regionalen Er-
zeugnissen, Rodelbahnen, von rasant bis 
seniorentauglichen, bis hin zur Möglich-

keit eines Rundfluges über die herrliche 
Landschaft der Rhön. Auch diese wurde 
genutzt! Ein Teil unserer Gruppe erkundete 
auf einem Rundweg den „Berg“, vorbei am 

RADOM. Diese weithin sichtbare Kuppel, 
beherbergte zu Zeiten des „Eisernen Vor-
hangs“ Einrichtun-gen der US-Airforce zur 
militärischen Flugraumüberwachung des 
Ostblocks.

Nachdem wir die Wasserkuppe nun ein-
gehend besichtigt hatten, führte uns der 
Weg über die Autobahn wieder nach Hau-
se. Alle waren sich einig: Es war ein gelun-
gener Ausflug!

Text und Fotos: Peter Schumacher
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Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 | Tel. 0931-35979920 | www.schaumstoffe-wegerich.de

Liebe Menschen aus der Region,
ist Ihr Sonnenschirm von Weishäupl 
noch gut oder müssen Kleinigkeiten 
 repariert werden?
Bei uns können Sie Ihren Schirm 
 beurteilen lassen. Kleine  Reparaturen 
 werden in unserer Werkstatt vor 
Ort  erledigt. Wir sind von  Weishäupl 
geschultundzertifiziert.Fürgrößere
 Reparaturen  schicken wir Ihren Schirm 
in die  Weishäupl-Werkstätten.
NatürlichfindenSieinunserenFilialen
das komplette Weishäupl-Sortiment 
 sowie fachkundige Beratung. 
Besuchen Sie uns am Heuchelhof!
Ihr

Markus Wegerich

Wir reparieren ihre Weishäupl
SONNENSCHIRME

Unser zertifizierter Mitarbeiter tauscht die Bespannung eines Sonnenschirms aus.

Wir sind Weishäupl Service-Partner. Große Ausstellung mit Weishäupl-Schirmen.

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch: 18.00 Uhr Messfeier
Freitag: 08.30 Uhr Messfeier
Samstag: 18.00 Uhr Vorabendmesse  
 im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag: 09.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Lioba

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 09.07. 09.30 Uhr Messfeier
  14.30 Uhr Kloster Oberzell,  
  Führung Klosterkiche u. Orgel-
  vorführung, Balthasar-Neu - 
  mann-Treppenhaus u. Kräuter- 
  garten; anschl. Familien- Picknick  
  (Freundeskreis des ÖZ)
Sa. 15.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

So. 16.07. 18.00 Uhr Ökum. Sommer- 
  abendlob im ÖZ-Innenhof
  09.30 Uhr Messfeier
Mo. 17.07. 19.30 Uhr Ökumenische  
  Bibelgespräche
Sa. 22.07. 18.00 Uhr Ökum. Festgot- 
  tesdienstes zu Beginn des  
  ÖZ Festes Festprediger: Pfr.  
  Dr. Matthias Leineweber  
  musikal. gestaltet vom Kir- 
  chenchor Lengfeld
So. 23.07. 10.00 Uhr Festgottesdienst
Tag der ewigen Anbetung
Mi. 26.07. 15.00 Uhr Andacht 
  15.45 Uhr gestalt. Anbetung
  16.15 Uhr stille Anbetung
  16.45 Uhr gestalt. Anbetung
  17.15 Uhr stille Anbetung
  18.00 Uhr Messfeier mit
  Eucharistischem Segen
Sa. 29.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 06.08. 09.30 Uhr Messfeier

In der Zeit vom 07.08. - 25.08.23 
entfallen die Werktagsgottesdienste

Sa. 12.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse

So. 20.08. 09.30 Uhr Messfeier
Do. 24.08. 15.00 Uhr Lengfelder   
  Zwieblkirwe - Begrüßung d.  
  Kreuzbergwallfahrer.innen
Sa. 26.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 03.09. 09.30 Uhr Messfeier

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de
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QUARTIERSBÜRO VERSBACH / 
BÜRGERHAUS VERSBACH

Handarbeitscafé
Nicht jeder Mensch steht immer auf der 
Sonnenseite des Lebens. Oftmals gehen 
Krisen und Probleme verschiedener Art ein-
her. In Handarbeitskreisen ist es deshalb 
seit einiger Zeit üblich, Gemeinschaftspro-
jekte zu sozialen Zwecken herzustellen.

So startete im Rahmen des monatlichen 
Handarbeitscafés im Juni ein besonderes 
Projekt. Mehrere handarbeitsfreudige Da-
men häkelten gemeinsam Sorgenwürm-
chen, oder besser: „Glückswürmchen“. In 
gesprächiger und kreativer Runde machte 
sich die Gruppe bei Kaffee und Kuchen an 
einem sonnigen Platz vor dem Bürgerhaus 
an die Arbeit.

Insgesamt entstanden ein paar Tage spä-
ter, aufgestockt durch einige Nachzügler, 
die zuhause angefertigt wurden, knapp 100 
bunte Glückswürmchen. Diese sollen be-
lasteten Menschen in schwierigen Zeiten 
Trost spenden und Glück bringen.

Karin Kaufmann, Sabine Karollus, Kerstin Hoebsuch, Hannelore Eckert

Übergabe an Station Panther, Missioklinik Würzburg

Ein Teil der kleinen, wolligen Begleiter 
wurde zeitnah der Station Regenbogen 
der Uniklinik Würzburg übergeben. Beim 
bevorstehenden Sommerfest bekommt 
jedes erkrankte Kind einen Glückswurm 
geschenkt.

Übergabe an Station Regenbogen, Uniklinik Würzburg gesammelte Glückswürmchen

Die Frühchenstation Panther der Missio-
klinik Würzburg erhielt den anderen Teil 
der Glücksbringer. Hier sollen die Eltern der 
Neugeborenen bedacht werden.

Es ist wunderbar, wenn man so einfach 
eine klitzekleine Freude bereiten kann!

Das Handarbeitscafé geht im Juli und 
August in die Sommerpause!

Weiter geht es am 02.09.23 von 14.00 bis 
16.00 Uhr. Für die Herbstmonate sind ein-
fache Gemeinschaftsprojekte geplant, wel-
che dann beim Versbacher Adventsmarkt 
am 25.11.23 zum Verkauf angeboten wer-
den können. Wenn Sie kreativ mitwirken 
möchten, dann merken Sie sich die Hand-
arbeitstermine bereits jetzt vor: 02.09./ 
07.10./ 04.11.2023.



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  11M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

Präventionsvortrag zum Thema  
Trickbetrug bei Senioren

Keine Fremden in die Wohnung lassen! 
Kein Geld an Unbekannte!
Nicht ablenken lassen!
Dies sind die drei „goldenen Regeln“, die 
Kriminalhauptkommissar Markus Bursch 
den Besucherinnen des AWO Treffs am 15. 
Juni 2023 in Versbach gab. Viele weitere 
Empfehlungen folgten in seinem Präven-
tionsvortrag zum Thema „Trickbetrug – vor 
allem bei Senior:innen. Auch warnte KHK 
Bursch vor der Aussage: „Das wird mir nie 
passieren!“ 

Selbst ein zwischenzeitlich pensionierter 
Kollege von ihm erkannte erst in letzter 
Minute, dass ihn ein Trickbetrüger um sein 
Geld bringen wollte. Beeindruckend war 
auch ein Film, welcher zeigte, wie leicht es 
Taschendieben gemacht wird, einen Geld-
beutel aus einer Handtasche oder einem 
Rucksack zu „klauen“. Also immer Vorsicht!

Herta Mainardy

Hofflohmarkt Versbach
Der Startschuss der Reihe der Hoffloh-
märkte in Würzburger Stadtteilen fiel in 
der Zellerau am 20.05.23. Versbach folgte 
die Woche darauf am 27.05.23 und nahm 
erstmals an diesem nachhaltigen Nachbar-
schaftsprojekt teil.
So wirkten insgesamt 50 Höfe mit, in wel-
chen ganz unkompliziert der eigene Trö-
del angeboten wurde. Trotz Ferienbeginn 
und zahlreichem städtischen Alternativpro-
gramm ist dies eine sehr gute Teilnehmer-
quote. Die Besucher:innen konnten sich an-
hand eines erstellten Tourplans orientieren, 
in welchen Straßen Stände zu finden waren. 
Für das leibliche Wohl sorgte die katholi-
sche Pfarrei St. Jakobus mit herzhaften Le-
ckereien sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Versbach mit Kaffee und Kuchen.
Ich möchte mich, auch im Namen des Initia-
tors René Götz, bei allen Teilnehmer:innen 
und Besucher:innen bedanken und hoffe 
auf eine ebenso gelungene Fortsetzung 
im nächsten Jahr. Der Hofflohmarkt wird 
dann voraussichtlich am Samstag, den 
15.06.2024 stattfinden.

Einladung zum kleinen Sommerspaß 
am Bürgerhaus
Gemeinsam planen die Stadtteilbücherei 
und das Quartiersmanagement Versbach 
einen „Kleinen Sommerspaß“ am Mitt-
woch, 26. Juli 2023 vor dem Bürger-
haus. Die Aktion richtet sich an Kinder und 
Familien.
Neben der regulären Öffnungszeit der Bü-
cherei wird es verschiedene Mitmachaktio-
nen und Bastelangebote sowie die Mög-
lichkeit für ein paar Kinderflohmarktstände 
geben. Auch werden wir Kaffee & Kuchen 
sowie Kaltgetränke für Sie bereitstellen.
Die Beaufsichtigung der Kinder liegt bei 
den Erziehungsberechtigten.
Möchten Sie uns an diesem Nachmittag 
mit Tatkraft unterstützen oder möchte Ihr 
Kind beim Kinderflohmarkt mitwirken? 
Dann nehmen Sie gerne bis spätestens 
10.07.23 Kontakt zum Quartiersmanage-
ment auf. Herzlichen Dank!

Wir freuen uns auf einen entspannten 
und lustigen Familiennachmittag mit Ih-
nen und Ihren Kindern!

Kerstin Hoebusch
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Schafkopfabend
In lustiger Runde fand der Schafkopfabend 
diesmal am 25. Mai im AWO-Treff Versbach 
statt. Vier Damen und fünf Herren unter-
schiedlichen Alters spielten an zwei Tischen. 
Reihum sprang der Ersatzspieler ein. An 
einem Tisch wurden die Punkte notiert 
(Nichtgeübte), während am anderen Tisch 
mit Geldeinsatz (5, 10, 15) gespielt wurde. 
Maria hatte zeigte das meiste Spieltalent 
und ging mit den besten Karten als strah-
lende Siegerin aus dem Turnier hervor.
Fazit: Alle Teilnehmer waren begeistert und 
beschlossen, sich ab Herbst regelmäßig 
zum „Schafkopfen“ zu treffen.
Sollten Sie ebenfalls Interesse daran haben, 
kommen Sie gerne vorbei. 

Der nächste Termin zum Vormerken: 
Montag, 25. September 2023, 19 Uhr.

Renate Jüstel
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SPORTKEGELVEREIN VERSBACH 
1968 E. V.
Vereinsnachrichten

Runder Geburtstag bei 
den Sportkeglern
Manfred Scheder feierte kürz-
lich seinen 70. Geburtstag. Der 
Sportkegelverein Versbach 

wünscht Manfred zum runden Geburtstag 
alles Gute vor allem viel Gesundheit und 
weiterhin ein glückliches Händchen beim 
Schafkopf. 

Vatertagsgrillfest
Das Warten hatte ein Ende. Das Vater-
tagsgrillfest konnte endlich wieder durch-
geführt werden. Die Freude darüber konnte 
man den Besuchern spürbar anmerken. 

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel
Zitat von Sepp Herberger
Gleich nach Beendigung der Spielrunde im 
April wird am Konditionsaufbau geübt. Vor-
standsmitglied André Köstner nutzte die 

Chance bei seinem Aufenthalt in Borkum 
für ausgedehnte Strandspaziergänge.

Achtung- Schon einmal die Kegelbah-
nen in Versbach angemietet?????
Wer gerne die Kegelbahnanlage sowie den 
Clubraum des Sportkegelverein Versbach 
1968 e. V. in der Pleichachtalhalle (z. B. für 
Geburtstage, geselliges Kegeln) anmie-
ten möchte, kann sich vertrauensvoll und 
jederzeit an den Vorstand Veranstaltung 
Wolfgang Geenen (0931/282895 bzw. Han-
dy  017620136115) wenden. Die Kegelbahn-
anlage kann stundenweise oder regelmä-
ßig gebucht werden. Kurzfristige Termine 
sind möglich.

André Köstner
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Große Vorfreude auf 
das Rochusfest 2023!

Der Sportbund Vers-
bach freut sich, auch 
dieses Jahr wieder das 
zweitälteste Fest in 

Würzburg - das Rochusfest - auszurich-
ten! Mit einem Gottesdienst wird auch an 
den Namensgeber des Festes, den Heiligen 
St. Rochus, gedacht. Dieses Jahr verspricht 
das Fest ein unvergessliches Erlebnis für die 
ganze Familie zu werden, mit einem ab-
wechslungsreichen Programm, Livemusik, 
köstlichem Mittagstisch, einer betreuten 
Spielstraße und mehr.

Am 19. und 20. August verwandelt sich 
das Gelände rund um die Pleichachtalhalle 
im Norden Versbachs in einen lebendigen 
Ort voller Freude und Gemeinschaft. Das 
Rochusfest bietet eine großartige Gelegen-
heit, Zeit mit Freunden, Familie und Sport-
begeisterten zu verbringen.

Höhepunkt des Rochusfestes ist zweifellos 
die Livemusik, die die Besucher mitreißen 
wird. Die Live-Band „LET’S DANCE“ wird 
am Samstag auf der Bühne stehen und für 
eine mitreißende Atmosphäre sorgen. Am 
Sonntag wird das Fest musikalisch von ei-
nem professionellen DJ untermalt.

Darüber hinaus erwartet die Gäste am 
Sonntag nach dem traditionellen Weiß-
wurstfrühstück ein reichhaltiger Mittags-
tisch. Ob Groß oder Klein, es wird an nichts 
fehlen. Genießen Sie die vielfältigen Ge-
schmacksrichtungen und lassen Sie sich 
von unseren Mitgliedern verwöhnen.
Am Sonntag von 14.00 - 16.00 Uhr stellt 

sich der Verein für Mitglieder, Verwand-
te, Freunde und Interessierte in der Sport-
bund-Halle vor.

Für die jüngeren Besucher bietet das Ro-
chusfest an beiden Tagen eine betreute 
Spielstraße, die mit aufregenden Aktivitä-
ten und Spielen gefüllt ist. Hier können die 
Kinder nach Herzenslust toben und lachen, 
während erfahrene Betreuer ein wachsa-
mes Auge auf sie haben.

Der Sportbund Versbach lädt alle Mitglie-
der, Nachbarn und Interessierte herzlich 
ein, das Rochusfest 2023 zu besuchen. Das 
Fest bietet eine großartige Gelegenheit, die 
Gemeinschaft zu stärken und gemeinsam 

eine herrliche Zeit zu verbringen.
Wir freuen uns darauf, Sie am Samstag, 
den 19. August und Sonntag, den 20. Au-
gust beim Sportbund Versbach begrüßen 
zu dürfen. Machen Sie sich bereit für ein 
spektakuläres Fest voller Musik, leckerem 
Essen und fröhlichem Lachen.

Für weitere Informationen und Pressean-
fragen kontaktieren Sie bitte:
Sportbund Versbach 1862 e.V.
E-Mail: info@sb-versbach.de

Über den Sportbund Versbach:
Der Sportbund Versbach ist eine engagier-
te Gemeinschaft von Sportbegeisterten, die 
es sich zum Ziel gemacht hat, Menschen 
jeden Alters und jeder Fitnessstufe für kör-
perliche Aktivitäten zu begeistern. Mit einer 
breiten Palette von Sportangeboten und 
Veranstaltungen fördert der Sportbund 
Versbach ein gesundes, aktives Leben in 
der Gemeinschaft.

Tanja Donslund
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Start am Freitag, 14.07. um 18.00 Uhr in 
Rimpar am Kobel/Kobersberg. Bitte denkt 
an Picknickdecken oder andere Sitzunter-
lagen. Jede/jeder bringt für sich das Essen 
und Trinken mit, was Sie/er gerne möch-
te. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Wort-Gottes-Feier und den anschließen-
den Austausch beim Picknick.

Am Sonntag, 16.07. wird um 14.00 Uhr 
ein Tauffest mit Tauferinnerung am Hu-
bland stattfinden. Wir werden gemeinsam 
Gottesdienst an der Tribüne Alter Park 
feiern. Nach Liturgie und Predigt wird 
getauft. Im Anschluss laden wir ein zum 
Mitbring-Picknick und Musik.
Zuvor treffen wir uns um 10.15 Uhr in 
der Bekenntniskirche in Rimpar. Wir wer-
den gemeinsam mit Pfarrerin Schrick und 
Pfarrerin Vinzent eine Andacht feiern und 
kreativ werden. Unsere Werke werden 
dann auf dem großen Tauffest am Mit-
tag verteilt werden. Wir sind gespannt 
auf das große Fest und freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Die Konfis treffen sich am Freitag, 28.07. 
und Samstag, 29.07. ab 16.00 Uhr zum 
Konfi-Auftakt-Zelten mit allen 3 Gemein-
den an der Bekenntniskirche (Friedrich-
Ebert-Str. 25 in Rimpar).

Der Kirchenvorstand kommt am Dienstag, 
19.09. um 19.30 Uhr in der Hoffnungs-
kirche in Versbach zusammen.

Krabbelgruppe am Freitag im Gemein-
dehaus. Von 9.30 bis 11.00 Uhr treffen 
sich Mamas oder Papas mit Kind. Wer In-
teresse hat meldet sich bitte im Pfarramt 
o. nadjas33@gmail.com

Der Chor trifft jeden Donnerstag um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet zu persön-
lichem Gebet, Stille und Besinnung.

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

So. 09.07. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Taufe mit Pfrin Vinzent
Fr. 14.07. 18.00 Uhr Open-Air-Gottes-
   dienst m. bes. Musik u. Prädi- 
   kantin Schwarz (s.u.)
So. 16.07. 14.00 Uhr Tauffest mit   
   Tauferinnerung(s.u.)
So. 23.07. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Prädikantin Henning
So. 06.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfrin Schrick, *A
So. 13.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Lektor Lukas
So. 27.08. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Prädikantin Schwarz
So. 03.09. 10.15 Uhr Gottesdienst mit  
   Pfrin Vinzent, *A
*A = Abendmahl

Seniorenheim-Gottesdienst:
Hans-Sponsel-Haus der AWO (Fran-
kenstr. 193-195) am So., 09.07. um 9.30 
Uhr mit Lektorin K. Franke-Lissok

Termine: Änderungen oder wichtige 
Hinweise geben wir über die Internet-
seite, die Schaukästen oder über das 
Pfarramt bekannt.

Herzliche Einladung zum Mittwochstreff 
für die mittlere und ältere Generation am 
12.07. um 15.00 Uhr in das Gemeinde-
haus zu Begegnung und Gespräch bei 
Kaffee und Kuchen mit I. Fehn. Dieses 
Mal kommen die Johanniter und infor-
mieren über Hausnotruf und weitere An-
gebote. Am Mittwoch, 09.08. haben wir 
kein festes Thema. Wir werden gesellig 
beieinandersitzen und uns im Gespräch 
austauschen.

Herzliche Einladung auch der KAB Leng-
feld-Rimpar und Evang.-Luth. Hoffnungs-
kirche/Bekenntniskirche Rimpar an alle 
zum ökumenischen Open-Air-Kobel-
Gottesdienst mit anschließendem Pick-
nick und besonderer Musik. 



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||       L I N D L E I N S M Ü H L EL I N D L E I N S M Ü H L E       ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

1 6  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
EN

Regelmäßige Gottesdienste:

Di. Messfeier um 9.00 Uhr
Do. Messfeier um 18.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
 wenn Samstag keine Vorabend- 
 messe ist. Ansonsten Sonntags um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So. 09.07. 10.00 Uhr Messfeier,
  anschl. Verkauf von   
  Eine-Welt-Waren
Fr. 14.07. 10.00 Uhr Messfeier im  
  Versbacher Sonnenhof
  19.00 Uhr Friedensgebet f. 
  d. Ukraine u. alle anderen  
  Länder i. d. Welt
Sa. 15.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 16.07. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  u. Familiengottesdienst
  11.15 Uhr Tauffeier
Do. 20.07. 20.00 Uhr Gemeindeteam- 
  sitzung m. d. Kirchenver- 
  waltung mit Abschlußessen
Fr. 21.07. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  im Versbacher Sonnenhof
Sa. 22.07. 14.00 Uhr Beginn der Ewi- 
  gen Anbetung
  15.00, 16.00, 17.00 Uhr 
  Anbetungsstunde
  18.00 Uhr Messfeier zum
  Abschl. d. Ewigen Anbetung
So. 23.07. 10.00 Uhr Messfeier zum
  Patrozinium mitgest. vom  
  Sängerverein Versbach
Do. 27.07. Messfeier entfällt
Sa. 29.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 30.07. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi. 02.08. Pfarrbüro geschlossen
Di. 15.08. 10.00 Uhr Messfeier
Mi. 16.08. 18.00 Uhr Messfeier an der  
  Rochuskapelle. Bei schlech- 
  tem Wetter in der Kirche.
So. 20.08. 09.45 Uhr Messfeier anl. des  
  Rochusfestes m. d. Blaskapelle
Sa. 26.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 27.08. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Das Pfarrbüro ist vom 27.08.2023 
bis 15.09.2023 nur am Dienstag und 
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Pflegetipps aus dem 
Pflegestützpunkt
Besonders im höheren Alter steigt die Ge-
fahr von Unfällen im Haushalt. Ein Haus-
notruf garantiert Senioren sowie ihren 
Angehörigen schnelle Hilfe in Notfällen, 
etwa wenn sie stürzen und nicht mehr aus 
eigener Kraft aufstehen können.

Das Hausnotrufsystem basiert auf her-
kömmlicher Telefontechnik. Nutzer tragen 
in der Regel ein Notrufarmband oder eine 
Kette mit Notfallknopf. Drücken sie ihn, 
geht ein Funksignal an die Basisstation des 
Geräts, das sich automatisch mit der Not-
rufzentrale verbindet. Dank Freisprech-
funktion ist im Idealfall eine Kommunika-
tion aus jedem Raum möglich. 
Daneben gibt es inzwischen mobile Sys-
teme, die sowohl zuhause als auch au-
ßerhalb der Wohnung funktionieren. Der 
Hausnotruf ist ein offiziell anerkanntes 
Hilfsmittel für Senioren. 

Die Pflegekasse gewährt bei anerkannter 
Pflegebedürftigkeit, bereits ab Pflegegrad 
1 des Betroffenen, einen finanziellen Zu-
schuss. Meist erfolgt die Bereitstellung 
durch einen Vertragspartner der entspre-
chenden Kasse. Die Nutzungsgebühren 
für einen Hausnotruf bezuschusst die Kas-
se dann unter bestimmten Voraussetzun-
gen mit 25,50 Euro pro Monat. 

Das Team der Pflege- und Wohnberatung 
Würzburg unterstützt und berät Sie hier-
zu sehr gerne.

Unsere Termine für die Sprechstunde im 
Quartier Lindleinsmühle sind:

Freitag, 21.07.2023, 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 19.08.2023, 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 15.09.2023, 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 20.10.2023, 9.00 - 12.00 Uhr

Sie können über die Quartiersbüros einen 
Termin in Ihrem Stadtteil mit uns vereinba-
ren oder nehmen direkt mit uns Kontakt auf.

Team der Pflege- und Wohnberatung 
Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg  
Tel.: 0931/ 207814-14
pflegestuetzpunkt@stadt.wuerzburg.de

Momentensammler
Es gibt sie die Momente, die glück-
lich machen, sie verstecken sich oft 
in den kleinen Sachen, es nimmt sie 

nicht ein jeder wahr, doch es gibt 
viele Momente, das ist ganz klar, ein 
Gruß, ein Lächeln, und freundliches 

Wort, eine Berührung, ein Umar-
men, egal welcher Ort, doch nicht 
nur Gefühle müssen es sein, auch 

Bilder und Geschehnisse laden ein, 
ein Blick in die Wolken, über Wald 
und Flur, spenden tolle Momente, 

sind Glück pur. 
Auch traurige Momente kreuzen 

den Weg, sie wecken uns auf, nichts 
mehr dann noch geht, sie machen 
bewußt worauf es kommt an, wie 

wertvoll das Leben dann doch sein 
kann, diese Momente, keiner will sie 
haben, es wird sich keiner dran er-

laben, sie müssen durchlebt  
und ertragen werden, so ist das 

nunmal hier auf Erden, 
so sammelt man Momente 

im Leben, mögen sie uns im Leben 
Zeichen geben, wie schön das Le-
ben, wie reich an Gaben, wir doch 

nur das eine Leben haben.

Margret Höpp, Versbach



|  1 7M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||       L I N D L E I N S M Ü H L EL I N D L E I N S M Ü H L E       ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

1 8  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

STADT WÜRZBURG - LINDLEINSMÜHLE
Spatenstich in der 
Lindleinsmühle 
Fortsetzung Titel

Aus Verzweiflung 
wurde aber schnell 
eine Lösung mit 
vielen Verbesse-

rungen. In der Lindleinsmühle wird in einem 
knappen Jahr Bauzeit nicht nur ein neuer 
Quartiersplatz mit neuen und alten Bäu-
men und somit schattiger Aufenthaltsqua-
lität entstehen, unter der zentralen Fläche 
hat man ebenfalls große Pläne. Zwischen 
Frankenstraße und Schwabenstraße wird 
in einem aufwendigen Pilotprojekt erst-
mals aus der Theorie „Schwammstadt“ 
Praxis. Künftig soll hier kein kostbarer Re-
gentropfen mehr verschenkt werden. Nach 
einem Jahr mit fast nordafrikanischen Nie-
derschlagswerten in Mainfranken, soll hier 
der Grundwasserspiegel durch Barrieren im 
Untergrund künstlich erhöht werden. Der 
Boden unter dem Kirchplatz kann nach der 
Baummaßnahme das Volumen von zwei 

Jahrhundertregen aufnehmen. Das sind 30 
Liter pro Quadratmeter in fünf Minuten. Re-
genmengen, die sonst in den Kanal schie-
ßen oder für Überschwemmungen sorgen 
und für Grünanlagen keinen nachhaltigen 
Effekt haben. 

Oberbürgermeister Christian Schuchardt 
würdigte in seiner Rede, dass der Platz 
schon vor Jahrzehnten große Qualitäten 
hatte. In den 60er und 70er Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts existierte hier ein 
lebendiges Zentrum der kurzen Wege mit 
vielen Einzelhandelsangeboten. Nachdem 
sich das Einkaufsverhalten aber radikal ver-
ändert hat, brauchte es einen neuen Mix 
in der Nachbarschaft: „Erfreulich ist, dass 
durch die Erweiterung des Hotels Lindleins-
mühle eine neue Nutzung für die leerste-
hende Supermarktfiliale gefunden worden 
ist und auch das Quartiersbüro trägt seit 
2016 zur Belebung des Bereichs bei. Wir 
freuen uns zudem, dass die Sparkasse 
Mainfranken uns die Möglichkeit gibt, in 
der ehemaligen Filiale einen sozialen und 
kulturellen Aktionsraum einzurichten.“ Ne-

ben Kirche und Kindergarten „St. Albert“ 
gibt es also weitere „Frequenzbringer“, die 
wichtig sind, um den Platz wieder zu einem 
Ort der Begegnung zu machen.
  
Jung und Alt begegneten sich nun auch 
beim Spatenstich. Die Kindergartenkinder 
von St. Albert und die Seniorensportgrup-
pe „Komm mit, bleib fit“ tanzten zusammen 
und signalisierten so Vorfreude auf die Um-
gestaltung. Dieses gemeinsame Tanzritual 
gibt es übrigens nicht nur zu feierlichen An-
lässen. Einmal wöchentlich treffen sich die 
Generationen zur Bewegung unter freiem 
Himmel und bei fröhlichen Klängen aus der 
Lautsprecherbox. 

Baureferent Benjamin Schneider warb in 
seiner Rede bei diesen Gruppen für Ver-
ständnis, dass es nun während der Bau-
phase auch lästigen Lärm und Dreck ge-
ben wird. Schneider bestätigte zudem 
die Wahrnehmung des Landschaftsarchi-
tekten, dass hier in großer Komplexität 
geplant werden musste. Das Verfahren 
startete bereits im Herbst 2020 mit einer 
Planungswerkstatt mit umfangreicher Öf-
fentlichkeitsbeteiligung. Das Büro arc.grün 
holte sich mit seinem Entwurf den 1. Preis. 
Viele städtische Abteilungen und externe 
Firmen waren neben den federführenden 
Stadtplanern und Tiefbauern bereits tätig, 
oder werden im weiteren Verlauf noch ein-
gebunden: Entwässerungsbetrieb, Garten-
amt, Sozialreferat, Umwelt- und Klimarefe-
rat, oder eben auch Bodengutachter, die 
Landesanstalt für Weinbau und Garten-
bau in Veitshöchheim sowie Spezialisten 
für Kampfmitteluntersuchungen. 

Ein großer Abstimmungsbedarf und ins-
gesamt eine große Projektdimension 
zeichnen die Platzumgestaltung aus, die 
laut Schneider erst durch den Sonderfonds 
„Innenstädte beleben“ realisierbar wurde. 
Bei Baukosten von rund 2,1 Millionen Euro, 
sind die 80 % Förderung der Regierung von 
Unterfranken ein „großer Segen“. 

Des Weiteren freute man sich nach einer 
erfolglosen nationalen Ausschreibung, in 
der zweiten Runde in einem beschränk-
tem Verfahren mit der Firma Würzburger 
Pflasterbau einen kompetenten Partner aus 
der Region verpflichten zu können. Claus 
Köhler vom Quartiersbüro moderierte den 
Spatenstich, im März 2024 könnte bereits 
eine Einweihungsfeier folgen. 

Georg Wagenbrenner
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Energiespartag
Am Mittwoch, 14.06.23, fand die Auftakt-
veranstaltung zum Energiesparen statt. 

Die Kinder der Klasse 4b brachten den Mit-
schülerinnen und Mitschüler mit Hilfe eines 
kleinen Theaterstücks die umfassende The-
matik des Energiesparens näher. Eingeübt 
und angeleitet hatte dies Frau Lehner mit 
den Kindern. 

Alle Klassen wurden von ihr aufgerufen sich 
am Donnerstag in der Klasse zu bespre-
chen, wo man in der Schule und Zuhause 
Energie sparen kann. Umgesetzt haben es 
dann am Freitag in der Schule alle Klassen: 

Es wurde nichts kopiert, kein Beamer und 
keine Dokumentenkamera genutzt, alle 
Laptops und iPads blieben aus usw. Nach 
der Erfahrung des „energiefreien“ Tages an 
der Schule bekamen die Kinder den Auf-
trag eine Woche lang - wo immer möglich - 
Energie zu sparen. Passend dazu hatte Frau 

Lehner ein kleines „Energiesparbüchlein“ 
für die Kinder entworfen. Nachhaltig wirkt 
diese Woche weiterhin nach, da die Kinder 
sich gegenseitig und auch die Erwachsen-
den immer wieder auf Möglichkeiten des 
Energiesparens aufmerksam machen.

Text: Meike Gressel & Foto: Pia Preuß
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QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Start der 
Bürgerbeteiligung

Baustellenbegehung und 
Ideensammlung
Mit einer Baustellenbegehung begann 
eine Reihe von Veranstaltungen zur Betei-
ligung der Lindleinsmühler Bürgerschaft 
an der Einrichtung eines Stadtteil- und 
Bürgerzentrums am zentralen Kirch-
platz. Über 30 Bürger folgten der Einla-

dung und ließen sich vom derzeit noch 
im Rohbau befindlichen Kassenraum der 
ehemaligen Sparkassenfiliale inspirieren. 

Die Leiterin des Jugend-, Familien- und So-
zialreferates Dr. Hülya Düber begrüßte die 
Gäste und wies auf die große Bedeutung 
dieses kulturellen und sozialen Aktionsrau-
mes für den Stadtteil Lindleinsmühle hin. 

Ein Bürgerzentrum steht für ehrenamtli-
ches Engagement, für solidarisches Mit-
einander und gegenseitige Unterstützung, 
für Kreativität, Gesundheit und Austausch 
zwischen Nachbarn. Es soll Hilfe zur Selbst-
hilfe bieten, lebenslanges Lernen ermögli-
chen, Gemeinschaft fördern, insbesondere 
auch für Menschen, die Hilfe suchen und 
Menschen, die Andere unterstützen wollen. 

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Grundschulkinder lau-
fen für guten Zweck

Direkt vor den Pfingstferien 
führte die Gustav-Walle-
Grundschule mit Unterstüt-
zung durch den Elternbeirat 
einen Spendenlauf rund um 

das Schulgelände durch. 

Alle Kinder waren an diesem Tag höchst-
motiviert und nutzen die 90-minütige Lauf-
zeit aus, um möglichst viele Runde von ca. 
1 km zu erlaufen. Bis zu 14 Runden schaff-
ten manche Kinder an diesem Vormittag. 

Bereits in der Woche davor hatten sich die 
Kinder Sponsoren für die gelaufenen Run-
den gesucht. 

Derzeit sammeln die Kinder  die Sponso-
rengelder ein. Bereits vor dem Lauf hatte 
die Klassensprecherversammlung festge-
legt, dass die Spendensumme aufgeteilt 
werden sollte und zwar an das Würzburger 
Tierheim und den Förderverein S.A.m.b.i.A., 
der arme Menschen und v.a. Kinder in Sam-
bia unterstützt. 

Mit einem Teil des Geldes wollen die Kinder 
aber auch einen gemeinschaftlichen Aus-
flug aller Klassen in das Freilandmuseum in 
Bad Windsheim finanzieren. 

Text: Meike Gressel & Foto: Pia Preuß
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QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote

Sommerpause im Quartiersbüro
Das Quartiersbüro ist von 7.-25. August 
2023 in der Sommerpause. Die Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote 
finden trotzdem statt.

BehördenChoach
Montag, 10./17./24./31. Juli 2023 und 
7./14./21./28. August 2023, 13.00-17.00 
Uhr, Unterstützung beim Ausfüllen 
von Anträgen und Formularen, ohne 
Anmeldung 

Seniorenberatung
Dienstag, 1. August 2023, 9.30-11.30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 10. Juli und 14. August, 14.00-
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Albert

Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 21. Juli und 18. August 2023, 9.00-
12.00 Uhr, ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 11./18./25. Juli 2023, 14.00-17.00 
Uhr, mit telefonischer Anmeldung

Komm mit – bleib fit
Donnerstag, 13./20./27. Juli 2023, 10.00-
11.00 Uhr, ohne Anmeldung, Pfarrzent-
rum St. Albert

Projekt PIA
Mittwoch, 19. Juli und 16. August 2023, 
13.00-15.00 2023, 13.00-15.00 Uhr, 
Unterstützungsangebot für Migranten 
zur beruflichen Integration

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09  93
Web: www.lindleinsmuehle.info
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

AKTIVSPIELPLATZ STEINLEIN
Termine

geöffnet: Montag bis 
Freitag 15.00-18.00 Uhr 
(Ferien 14.00-18.00 Uhr)
Tel. 0170/8027577

www.asp-steinlein.de, mail@asp-steinlein.de

12.07.2023 Sommer-Smoothie Party
Sommerzeit ist Smoothie-Zeit. Wir mi-
xen was das Zeug hält! Lecker und ge-
sund, kund und bunter! Packt bei schö-
nem Wetter auch eure Badehosen ein. 
Wir freuen uns auf euch :-) Ab 15:00 Uhr 
geht’s los :-) 

20./24.07.2023 Skateboard-Workshop
In Zusammenarbeit mit dem Jugend-
zentrum Zoom wagen wir uns auf die 
Bretter, die die Welt bedeuten! Pro-
biert euch auf dem Skateboard aus. 
Wir kümmern uns um das Equipment. 
Jeweils ab 15:00 Uhr.   
20.07.: Flat - Skaten am Aktivspielplatz  
24.07.: Miniramp - Skaten am Jugend-
zentrum Zoom  
Anmeldung am AKI oder im Zoom 
bis 15.07.2023 erforderlich!

27.07.2023 School ś Out Grillparty
Was gibt´s schöneres als mit leckerem 

Essen in die 
Sommerferi-
en zu starten! 
Wir schmei-
ßen den Grill 
an und stim-
men uns auf 6 
Wochen ohne 

Schule ein! Bringt eure Eltern, Freunde 
und Geschwister mit. Wir freuen uns auf 
euch! 14:00-18:00 Uhr 

Wichtiger Hinweis: 
Der Aktivspielplatz hat dieses Jahr in den 
Sommerferien keine Schließzeit und ist 
stets von Mo - Fr 14:00 - 18:00 Uhr 
geöffnet.

An verschiedenen Schautafeln konnten die 
ersten Planungen zum Stadtteilzentrum und 
zur Neugestaltung des Kirchplatzes ein-
gesehen werden. Die anwesenden Bürger 
wurde befragt, was sie für Erwartungen und 
Wünsche an eine solche Einrichtung haben.

Die Ideen reichten von einem offenen 
Treff für Senioren über Bildungsangebo-
te u.a. zu Gesundheitsthemen bis hin zu 
kreativen Angeboten, wie z.B. Basteln 
und Handarbeiten. Nach den Sommer-
ferien wird es weitere Veranstaltungen 
geben, bei denen die Bevölkerung in 
die Gestaltung des neuen Stadtteil- und 
Bürgerzentrums eingebunden sein wird. 

Text und Fotos: Claus Köhler

„Zeit füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da! 
Unsere Ehrenamtlichen machen z.B. Be-
suche in den Altenheimen oder privat, 
helfen beim Einkaufen oder kleineren 
Hausarbeiten, begleiten bei Spazier-
gängen und Arztbesuchen, sind An-
sprechpartner für neu Zugezogene oder 
springen in Einzelfällen auch bei der Be-
treuung von Kindern ein.

Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!

Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
Regelmäßige Gottesdienste:
Fr. Messfeier um 9.00 Uhr
Sa. Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So. 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa. keine
 Vorabendmesse ist. Wenn Vor-  
 abendmesse ist, dann ist So. um  
 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 08.07. 18.00 Uhr Vorabendmesse,
  Verkauf von Eine-Welt-Waren
So. 09.07. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mo. 10.07. 19.00 Uhr Frauenkreis;   
  Sommerfest; Bitte Häppchen
  mitbringen!
Di. 11.07. 13.00 Uhr 60plus; Treffpunkt  
  Pfarrzentrum St. Albert - „Wo  
  der Sonnenhut blüht…“ (Kräu- 
  terhof, Schwebheim
  16.00 Uhr Beginn der Ewigen  
  Anbetung mit Aussetzung
  18.00 Uhr Messfeier
Mi. 12.07. 19.00 Uhr KAB Spieleabend
So. 16.07. 10.00 Uhr Messfeier 
Mo. 17.07. 09.00 Uhr Pfarrbüro vor- 
  mittags nicht besetzt
  09.30 Uhr Messfeier AWO
Di. 18.07. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
  17.00 Uhr KAB; Grillnachm.
Do. 20.07. 19.30 Uhr Sitzung der KV
Sa. 22.07. 15.00 Uhr Offener Fami-
  lienkreis; „Straßenbahn-Hst.
  „Reuterstraße“ - geführter
  Rundgang durch‘s Städtle  
  (Heidingsfeld)
  18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 23.07. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  m. d. AlbertusQuelle
Mo. 24.07. 09.30 Uhr Messfeier AWO
Mi. 26.07. 19.30 Uhr Taizé Gebet
So. 30.07. 10.00 Uhr Messfeier
Di. 01.08. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 02.08. 19.00 Uhr KAB Spieleabend
Sa. 05.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 06.08. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
So. 13.08. 10.00 Uhr Messfeier
Di. 15.08. 10.00 Uhr Messfeier
Sa. 19.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 20.08. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
So. 27.08. 10.00 Uhr Messfeier
Di. 29.08. 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi. 30.08. 19.30 Uhr Taizé Gebet
Fr. 01.09. 10.00 Uhr Messfeier

Kontakt: Pfarrei St. Albert, Frankenstr. 21, 
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2994144

SV OBERDÜRRBACH
SVO-Nachwuchs über-
zeugt in Baden
Als fleißige Edelmetallsammler betätigten 
sich die Ju-Jutsu-Newcomer aus Ober-
dürrbach beim Trommlercup im badischen 
Philippsburg. 

Das Nachwuchsturnier für unter 18-Jähri-
ge - benannt nach dem „Philippsburger 
Trommler“, einer historischen Figur aus 
dem Dreißigjährigen Krieg – erwies sich 
für die sechs Jugendlichen aus Würzburg 
als äußerst erfolgreiches Wochenende.
Dabei war es für einige erst der Einstieg in 
den Wettkampfsport.
 
Emilian Maier (U 16 bis 73 kg), Noah Schrenk 
(U 14 bis 42 kg), Levi Wanitschek (U 12 bis 
46 kg) und Waia Weigel (U 14 bis 57 kg) 
dominierten dabei ihre Klassen z.T. recht 
deutlich und holten sich jeweils den Klas-
sensieg. Wobei insbesondere Emilian Maier 
mit einem vorzeitigen Sieg durch Full-Ip-
pon und einem weiteren haushohen Punk-
tesieg eindrucksvoll hervorstach.

Jakob Schmidt (U 14 bis 42 kg) und Aarna 
Metzger (U 14 bis 48 kg) mußten sich ihren 
starken Gegnern im Finale nur knapp ge-
schlagen geben und eroberten jeder eine 
Silbermedaille.

Mit insgesamt vier Gold- und zwei Silber-
Medaillen sicherte sich der SV Oberdürr-
bach so unter den neun teilnehmenden 
Vereinen Platz vier. Drei Athleten des ita-
lienischen Ju-Jutsu-Verbandes, von denen 
auch jeder eine Medaille gewann, verliehen 
der Veranstaltung ein wenig internationa-
les Flair.

SVO-Coach Berthold Grönert lobte die 
sehr guten Leistungen und gratulierte je-
dem Teilnehmer (zu Recht !) persönlich.

Stefan Buchberger

Die „Edelmetallschmiede“ der SVO-Youngsters in Philippsburg: 
v.l. Aarna Metzger, Waia Weigel, Jakob Schmidt, Levi Wanitschek, Emilian Maier, Noah Schrenk
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PG Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
Di. 11.07. 14.30 Uhr Für Senioren:  
  gemütl. Beisammensein,  
  der MainPflegedienst stellt  
  sich vor
Sa. 22.07. 18.00 Uhr Taizé-Gottes- 
  dienst mit Kommunion-
  spendung
Di. 25.07. 14.30 Uhr Sommerfest für  
  Senioren und Gäste
So. 06.08. 09.00 Uhr Messfeier
  17.00 Uhr Andacht z. Ewi-
  gen Anbetung, anschl.  
  Sommerbowle
Maria Himmelfahrt
Di. 15.08. 09.00 Uhr Messfeier mit  
  Kräuterweihe

Hl. Geist, Dürrbachau
So. 09.07. 10.30 Uhr Messfeier mit ge- 
  sungenem Hochgebet
Mi. 12.07. 14.00 Uhr Messfeier für Se-
  nioren z. Ewigen Anbetung, 
  anschl. Info von der Polizei  
  zu Betrugsversuchen
So. 30.07. 10.30 Uhr Messfeier m. d.
  „Bänd“; anschl. Fahrzeug-
  segnung
Sa. 05.08. 17.00 Uhr Sühnenacht
So. 13.08. 10.30 Uhr Messfeier
So. 20.08. 09.00 Uhr Messfeier
So. 27.08. 10.30 Uhr Messfeier

St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Fr. 07.07. 17.30 Uhr euchar. Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
So. 09.07. 09.00 Uhr Messfeier
Di. 11.07. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
  18.15 Uhr gem. Beisammens.
So. 16.07. 10.30 Uhr Messfeier und 
  Kinderkirche

Di. 18.07. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier,
So. 23.07. 10.30 Uhr Messfeier

Di. 25.07. 10.30 Uhr Babyspieletreff
  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
  Chor-Probe
  17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
Do. 27.07. 14.00 Uhr Seniorennachm.
Mi. 02.08. 16.00 Uhr Ewige Anbetung
  Beichtgelegenheit
  17.30 Uhr Messfeier, Vor- 
  feier Herz-Jesu-Freitag
So. 06.08. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 08.08. 17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
  18.15 Uhr gemütl.   
  Beisammensein
So. 13.08. 09.00 Uhr Messfeier
So. 20.08. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 22.08. 17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
Di. 29.08. 17.00 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
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ZFW-STADTRAT WOLFGANG BAUMANN INFORMIERT:

Kulturelles Angebot in der Stadt – Einladung zu einer Son-
derführung durchs Theater
Die Zahl der Aktivitäten in der Stadt ist gerade im Frühsommer 
sehr beeindruckend: Das Mozartfest bestimmt den Monat Juni 
mit einer Vielzahl von Aufführungen auch außerhalb der Resi-
denz, die das Herz der Klassikfreunde von nah und fern wieder 
hat hochschlagen lassen. Das Publikum von nah und fern konnte 
sich nicht nur an Musik von Mozart sondern auch einer Vielzahl 
anderer berühmter Komponisten ergötzen. 
Ein sicherlich nicht kongruentes Publikum war von den Konzerten 
internationaler Künstler afrikanischer Musik beim internationalen 
Afrika-Festival begeistert. Deren Konzerte waren zum Teil lan-
ge vorher ausgebucht. Die internationale Aufmerksamkeit war 
erheblich. 

Und kaum war das Afrika-Festival vorbei, gab es ein breites Mu-
sik-Angebot bei „Umsonst und draußen“. Die Variationsbreite der 
verschiedensten Angebote ist in Würzburg groß: Für die Freude 
des Schunkelns und der Volksfeststimmung bietet vom 30. Juni 
bis 16. Juli 2023 das traditionelle Kiliani-Volksfest Abwechslung 
vom Postcorona-Alltag. Nahtlos schließt sich dann vom 21.7. bis 
6.8.2023 der Hafensommer an, ein Festival mit Klassik, Pop, Rap, 
Rock, Jazz und Musikkabarett auf der unvergleichlichen schwim-
menden Bühne im alten Hafen, mit Blick auf den Main und den 
berühmten Würzburger Stein, eine atemberaubende Kulisse! Kein 
Wunder, dass vom Hafensommer zwischenzeitlich (nicht nur we-
gen des Veggi-Themas!) bundesweit die Rede ist. Die Reihe der 
Highlights könnte zwanglos fortgeführt werden.

Hohe Festivalkultur
Ich führe diese Veranstaltungen alle auf, weil sich die Regiopol-
Stadt Würzburg auch dieses Jahr wieder als Veranstaltungsma-
gnet für die ganze Region und darüber hinaus erweist. Es sind 
aber nicht nur die großen Events. Auch das Angebot an kleineren 
Veranstaltungen zeigt eine große Vielfalt und begleitet uns bis in 
den Herbst. Derzeit läuft die zentrale Aktionswoche „Würzburg 
liest ein Buch“, speziell zu: Elisabeth Dauthendey, mit Lesungen, 
Vorträgen, Diskussionen und Theater.
Über den ganzen Sommer 2023 hinweg, von Juni bis August, 
listet die Würzburg AG mit der Veranstaltungsreihe „Würzburger 
Wissen“ zudem ein fulminantes Angebot mit einer Vielzahl von 
Veranstaltungen mit Führungen, Lesungen, Vorträgen und Vor-
lesungen, Besichtigungen, Vernissagen, Filmvorführungen, Aus-
stellungen, Theateraufführungen und vieles mehr. Es lohnt sich 
wirklich, den Veranstaltungskalender auf den gängigen Podcast-
Apps anzusehen. Groß ist auch die Anzahl von Stadtteilveranstal-
tungen, die unbedingt Beachtung finden sollten. Nur beispielhaft 
nenne ich die Reihe „Klaviermusik in Gethsemane - Internationale 
Pianisten im Konzert), wo engagierte Künstler der klassischen 
Klaviermusik immer wieder brillieren.

Mainfranken Theater und Würzburger Philharmoniker leis-
ten unter schwierigen Bedingungen Großes
Die Renovierung des Mainfrankentheaters ist eine Herausforde-
rung für das Theaterensemble, das Philharmonische Orchester 
und die Kulturfreunde in Würzburg. Ein Glück, dass die „Blaue Hal-
le“ im Dürrbachtal als Ersatzspielstätte zur Verfügung steht. Die 
Eröffnung des Kleinen Hauses als Übergangsspielstätte hat sich 
wiederum verzögert und wird nicht vor Jahresende stattfinden. 
Durch die Insolvenz der Architektengesellschaft, welche auch 
die Bauphase hätte betreuen sollen, sind nun immer wieder Ver-
zögerungen eingetreten. Neue Architekten mussten gefunden 
werden, die sich jetzt mit der Mängelbeseitigung und der Aus-
führung von Restleistungsarbeiten befasst haben. Da ist es ein 
Lichtblick, dass das Mainfranken Theater im Oktober 2023 den 
künstlerischen Probenbetrieb starten und die Inbetriebnahme 
des Kopfgebäudes vorbereiten kann. 
Wenn nichts dazwischen kommt, ist aus Sicht der Fachplaner ein 
Beginn der öffentlichen Nutzung Anfang Dezember 2023 mög-
lich. Parallel hierzu läuft dann die Sanierung des Hauptgebäudes.

Ich wünsche Ihnen alles Gute!

Ihr Stadtrat Wolfgang Baumann
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Dürrbachtal
Immanuelkirche Unterdürrbach

So. 09.07. 09.45 Uhr Gottesdienst m. 
Diakon Timo Richter
Di. 11.07. 14.30 Uhr Seniorenkreis mit 
Erzählkaffee
So. 23.07. 15.00 Uhr Gottesdienst m. 
Pfarrerin Susanne Wildfeuer 
Di. 08.08. 14.30 Uhr Seniorenkreis

SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Neues Event geplant
Liebe Seniorinnen und 
Senioren, heute möchten 
wir Sie direkt ansprechen.
Haben Sie Lust aktiv oder 

passiv bei einem Kegelnachmittag dabei 
zu sein?
Immer montags ab 14.00 Uhr öffnen 
wir die Türen unserer Kegelbahn in der 
Dürrbachtalhalle in Oberdürrbach. Jung-
gebliebene, die Zeit und Lust haben sich 
in der Gruppe zum Kegeln und Ratschen 
oder zum Skat/Schafkopf oder Waden, zu 
treffen. Es haben sich einige aus dem Dürr-
bachtal gefunden, aber die Gruppe würde 
sich über Zuwachs freuen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Christian Ganzer (0176/63132323

Wenn der Kegelsport pausiert – was 
passiert dann?
Nach einer harten Runde benötigt unsere 
Zwei-Bundeskegelbahnanlage eine ganz 
besondere Pflege. Der Verschleiß ist zu 
spüren, wenn schon verschiedene Einzel-
teile in der laufenden Runde nachlassen 
oder wenn mehrfach die Kegelaufhängung 
ausgebessert werden muss, dann ist sie arg 
gebeutelt worden.

Also, Werkzeug raus und los – Halt, so 
einfach ist es auch nicht! 

Die Kegel sind ausgeschlagen, dann soll-
te ein neuer Kegelsatz auf beiden Bahnen 
kein Thema sein. Bremse und Seile ersetzt 
man auch gleich. Sicherlich mag man jetzt 
denken, am besten gleich die ganze Anla-
ge zu sanieren. Keine schlechte Idee, doch 
woher kommt das liebe Geld. 1984 wurde 
die Kegelabteilung gegründet und seitdem 
gibt es diese Anlage in der Dürrbachtal-
halle. Sicherlich ist das eine oder andere 
Teil schon gewechselt worden, doch eine 
Frischzellenkur schadet einer Kegelbahn 
sicherlich nicht, denn die Technik ist mo-
derner, schneller und komplexer geworden. 
Man hinkt den Anforderungen der Verbän-
de bereits hinterher. 

In einer Kegelbahn ist aber noch mehr tech-
nisches Knowhow verbaut. Kugeln müs-
sen zurückrollen, dafür braucht es bei uns 
gleich zwei Rückläufe und daher auch zwei 
Kugelhebeautomaten. Diese sind ebenfalls 
in die Jahre gekommen und müssen er-
setzt werden.

Auch ein Totalisator, dessen Funktion sehr 
vielseitig ist, gehört zu einer funktionier-
ten Kegelbahn. Er steuert das Kegelpro-
gramm und rechnet. Die Drucker notieren 
die Ergebnisse. Auch dieser, aus dem Hau-
se Spieth, braucht ein Facelifting und eine 
modernere Anlage.

Der Kegelrücklauf müsste genauso geprüft 
werden. Durch die Kugelvibrationen geht 
immer wieder etwas kaputt.

Die Anlauffläche braucht ebenso Pflege. 
Unser Auslauf könnte einen neuen Teppich 
gebrauchen und das am liebsten in den 
Vereinsfarben. 

Was nun bleibt, sind die Reparaturen zügig 
zu tätigen, denn dann kann für die neue 
Saison alles vorbereitet werden und die 
ersten Trainingseinheiten gespielt werden.

Grüße aus Oberdürrbach

Jürgen Fischer
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Sommer - Sonne - Ferien
Der Sommer ist da und beschert uns viele 
sonnige und warme Tage. Da verbringen 
viele Menschen ihre Freizeit gerne draußen, 

gehen wandern, Rad fahren oder schwim-
men. Für die Pausen zwischendurch eignet 
sich am besten ein schönes Buch. Dieses 
könnt Ihr in unserem neu aufgestockten 
Sortiment finden.

In den Sommerferien bieten wir am 
09.08.2023 am Nachmittag einen freien 
Spielenachmittag in der Bücherei an (für 

Kinder zwischen 6-12 Jahren). Wir spielen 
mit Euch zusammen Eure Lieblingsspiele, 
testen neue Spiele aus und verbringen 
einen entspannten und fröhlichen Nach-
mittag zusammen. Bringt gerne auch einen 
Freund (m/w/d) mit. Es handelt sich um ein 
freies Angebot, so dass die Mitspieler kei-
ne aktiven Leser der Bücherei sein müs-
sen. Nähere Informationen hierzu und zu 
weiteren Aktionen findet Ihr in unserer Bü-
cherei (Aushang) und auf den Social Media 
Kanälen.

Wir wünschen all unseren Lesern einen 
schönen Sommer und erholsame Ferien!

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 

Öffnungszeiten:
Mi. von 16:00 – 18:00 Uhr, So. von 10:00 – 12:00 Uhr 
buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de
PS: Wir werden über unsere Social Media Kanä-
le euch immer auf dem Laufenden halten, jetzt 
schnell folgen unter: https://www.instagram.com/
buecherei_oberduerrbach/ 
https://www.facebook.com/
BuechereiOberduerrbach/

SIEDLERVEREINIGUNG WÜRZBURG-NORD e.V.

75 Jahre 
Siedlervereinigung
Viele Gründe zum Feiern.
Vom 16. bis 18. Juni fand nach vier Jahren 
Pause endlich wieder unser beliebtes Berg-
fest im Tal auf dem Schulhof von Oberdürr-
bach statt.
Gäste von nah und fern kamen, um das 
75-jährige Bestehen der Siedlerinnen und 
Siedler zu feiern.
Es gab einige Highlights. Für das leibliche 
Wohl war mit vielerlei kulinarischen Ge-
nüssen gesorgt. Am Samstag und Sonn-
tag wurden frisch geräucherte, schmack-
hafte Forellen angeboten: der Renner beim 
Bergfest.

Unsere Schirmherrin Frau Dr. Hülya Düber 
und Herr Dr. Adolf Bauer als Vertreter der 
Stadt Würzburg eröffneten am Samstag 
offiziell unser Bergfest.
Bruno Lanik sorgte anschließend bei som-
merlichen Temperaturen für beste Stim-
mung auf der Tanzfläche.

Am Sonntag feierten wir einen ökumeni-
schen Festgottesdienst mit Pfarrer Wolf-
gang Senzel und Diakon Timo Richter. An-
schließend gab es Weißwurstfrühstück. Die 

Kinderbetreuung mit Bastelspaß, Dosen- 
und Ringe werfen wurde sehr gut ange-
nommen. Außerdem verteilten wir an alle 
Interessierten unsere Festzeitschrift zum 
75-jährigen Jubiläum.

Unser Fazit: Rundherum glückliches und 
zufriedenes Publikum, nächstes Jahr ger-
ne noch mehr. Wir freuen uns auf unser 
Bergfest nächstes Jahr!

Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres 
wird es am 23. September einen Jubilä-
umsabend mit Ehrungen verdienter Mit-
glieder und einem Festvortrag von Herrn 
Dr. Rolf-Bernhard Essig zum Thema „Prost 
altes Haus! Ein Haus- und Weinprogramm 
mit Sprichwörtlichem rund ums Wohnen, 
Bauen, Handwerk und Genießen“.

Informationen und Eintrittskarten dazu 
ebenfalls unter: 
svwuerzburd.nord@verband-wohnei-
gentum.de

Alles Weitere finden Sie auch unter 
https://www.verband-wohneigentum.
de/wuerzburg-nord/

Dr. Yvonne Lemke
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Schuhkipper in Sandeiche Nachbildung mit 4 Klappen in Hochglanz 
weiß, sehr guter Zustand. Maße: B: 55,8 cm, H: 172 cm, Tiefe 28,8 cm zu 
verkaufen, VB: 40 EUR, Abholung. Tel.: 0172-9357218

PAIDI Kinderschreibtisch Tablo mit Schubkastenauszug und Kabelkanal, 
sehr gut erhalten. (Neupreis Tisch: 320Euro + Schublade: 160 Euro + Kabel-
kanal: 60 Euro). Preis nach Absprache. Tel.: 0171-4248775

PAIDI Garderobe weiß mit Ablage und silbernen Haken. Maße: 100x20x20. 
2 Stück; 30 Euro/Stück. Tel.: 0171-4248775.

Verkauf von Porzellan, Gläsern, Karaffen, Porzellanfiguren, Geschirr, 
Schreibtisch, Teewagen, Vitrinenschrank, Sideboard, Schlafzimmerschrank - 
Schiebetüren weiß Hochglanz, Samsung Plasma-Fernseher, Blumensäulen, 
Couchtisch, Bilder, Lampen, Stehlampen, Perserteppiche, Sessel, Konsolen-
tisch,Schmuckkoffer, große Lederhandtasche und mehr. Tel.: 0931-29996200

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Bitte schicken Sie Ihren Text (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Mainfrankenkurier  
c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

IMPRESSUM
Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld,
Tel.: 09367 56749-25, E-Mail: info@mainfrankenkurier.de
Redaktion: Uwe Einspanier (v.i.S.d.P), Alexandra Lell,
E-Mail: redaktion@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
in den Würzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle und 
Dürrbachtal verteilt. Auflage: 10.500 Stück. Zudem in vielen Auslagestel-
len erhältlich. Standorte unter: www.mainfrankenkurier.de

Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 01. September 2023

Redaktions- u. Anzeigenschluss: Do. 17. August 2023

www.mainfrankenkurier.de
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die Meinung des jeweiligen Autors und nicht 
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